
F L O R I A N  G R Ä ß L I N  

 

Übergangsverfahren von 
den  Grundschulen auf die 
weiterführenden Schulen 



Die Grundschulempfehlung 

 

 Zum zweiten Schulhalbjahr der 4. Klasse wird 
seitens der Grundschule eine Empfehlung zur 
„passenden“ Schulart der weiterführenden 
Schulen erstellt.  

 Die Grundschulempfehlung wird 
ausgesprochen für  

- WRS/HS oder GMS 
- WRS/HS, RS oder GMS 
- WRS/HS, RS, Gymn. oder GMS 

 



Grundlage der Empfehlung 

Die Klassenkonferenz erstellt die Empfehlung in 
Verantwortung gegenüber den Schülern/-Innen 
aufgrund einer pädagogischen Gesamtwürdigung  

 Lern- und Leistungsentwicklung 

 Lern- und Arbeitsverhalten 

 Stärken und Lernpräferenzen 

 Entwicklungspotential 

 Orientierungshilfe kann der Schnitt der Mathematik- 
und Deutschnote sein (2,5 / 3,0) 



Das Gespräch mit der Klassenlehrkraft 

 Aus www.kultusportal-bw.de 

 



Neu – das Gesprächsprotokoll 



Der „Elternwille“ 

Die Empfehlung wird möglichst im Konsens 
mit den Eltern erstellt! 

 

 Die Empfehlung der Klassenkonferenz entspricht 
dem Elternwunsch (Ideal- und Regelfall): 

-> Anmeldung an der weiterführenden Wunschschule 

 

 Die Empfehlung entspricht nicht dem Elternwillen: 

-> Möglichkeit a) Anmeldung an der Wunschschule 

-> Möglichkeit b) Beratungsgespräch / Begabungstest 

 

 

 



Zeitlicher Ablauf 

 Informationsveranstaltung (heute) 

 

 Bis zum 24.02.2016 Gespräche mit der Klassenlehrerin 
(dem Klassenlehrer)  

 

 Bis zum 01.03.2016 Ausgabe der Grundschulempfehlung 
gemeinsam mit der Halbjahresinformation 

 

 Bis spätestens 4 Schultage nach Ausgabe der Empfehlung 
Rückmeldung bezügl. eines Beratungsverfahrens 

 



Anmeldung 

 16.3.2016 und 17.03.2016  

 Anmeldung an den weiterführenden Schulen 
(Gesprächsprotokoll und Blatt 4 GS Empfehlung nicht vergessen) 

 

 Bis Mittwoch 22.04.2016 

 Anmeldung für Kinder, die an dem Beratungsverfahren 
teilgenommen haben. 

 

 Die Anmeldung erfolgt ohne Vorlage der 
Halbjahresinformation / des Blatt 1 Grundschulempfehlung  

(Ausnahmen:   

Deutsch-Französisches-Gymnasium und bilingualer Zug von Gymnasien und 
Privatschulen)  



Das besondere Beratungsverfahren 

Vor dem besonderen Beratungsverfahren sollte ein 
Gespräch mit der Klassenlehrkraft über die 
Grundschulempfehlung stehen. 
 
 Die Anmeldung zum Beratungsverfahren erfolgt über die 

Grundschule, die auch die Durchführung organisiert (bis 
15.04.2016). 

 Die Grundschule informiert die Erziehungsberechtigten 
über den Ort und Termin des Verfahrens. 

 2 Möglichkeiten:  
- Elternberatung und Testuntersuchung durch eine 

Beratungslehrkraft 
- Nur Beratungsgespräch mit der Beratungslehrkraft 



Danke für die Aufmerksamkeit… 

…und ein gutes Händchen bei der Schulwahl! 

 

 

 

 

Nutzen Sie die Vorstellungstage der verschiedenen 
weiterführenden Schulen, und lassen Sie Ihr Kind 
mitentscheiden.  

Die Präsentation mit der Checkliste finden Sie auf 
www.grundschule-kirchzarten.de 


